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Hebamme/Entbindungspfleger 
 

 Informationen zur Ausbildung 
                    

 
Ausbildungsdauer:  3 Jahre 
 
Ausbildungsbeginn:  01.04.2013 (alle 3 Jahre) 
 
Ausbildungsabschluss:  Staatliche Prüfung 
  praktisch - schriftlich – mündlich 
 
Ausbildungsplätze:  15 
 
Ausbildungsvor-  - Gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufes 
aussetzungen:  - Aktueller Impfstatus muss vorhanden sein 
     + Hepatitis A und B 
      + Masern, Mumps, Röteln 

     + Diphtherie/Pertussis/Poliomyelitis 
     + Windpocken (serologischer Nachweis eines 
      Schutzes)    

 - Mindestens Realschulabschluss oder gleichwertige Schul- 
           bildung (Fachoberschulreife) 

  - Mindestens gute Ergebnisse in den Fächern Chemie, Biologie 
   und Deutsch 
 - Wünschenswert - Praktikum in der geburtshilflichen Abteilung  
     eines Krankenhauses oder bei einer freiberuflichen Hebamme  

   
Ausbildungsvertrag:  Wird zwischen der Auszubildenden und der Carl-Thiem-Klinikum 
  Cottbus gGmbH abgeschlossen. 
 
Ausbildungsvergütung: Erhält die Auszubildende von der Carl-Thiem-Klinikum Cottbus 
  gGmbH. 
 
Urlaub:  26 Arbeitstage 
 
Ausbildungsstätten:  - Medizinische Schule der Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH 

   für den theoretischen und praktischen Unterricht.  
  - kooperierende Ausbildungskrankenhäuser 
  - Praxis/Geburtshaus einer freiberuflichen Hebamme 
 
Kooperierende   - Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH 
Ausbildungskrankenhäuser: - Helios Klinikum Bad Saarow  
    - Klinikum Frankfurt (Oder) GmbH    
    - Städtisches Klinikum Brandenburg GmbH   
    - Klinikum Dahme-Spreewald GmbH  
         + Spreewaldklinik Lübben 
          + Achenbach Krankenhaus Königs Wusterhausen 
    - Klinikum Ernst von Bergmann gGmbH/Potsdam 
 
Ausbildungsgesetze:   - Hebammengesetz  

 - Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für Hebammen und  
     Entbindungspfleger 
   - Europäische Richtlinie 2005/36/EG 
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Einsatzmöglichkeiten  - Krankenhäuser der Bundesrepublik Deutschland und der Länder 
nach Abschluss der      der Europäischen Union 
Ausbildung:        - Freiberufliche Tätigkeit z. B. 
     + in der Hebammenpraxis 
     + im Geburtshaus 
     + im Belegsystem 
   - Familienbildungsstätten 
                              
 
Studienmöglichkeiten:  - Studium in einem Gesundheitsfachgebiet    
    + Pflegemanagement, -wissenschaft, - pädagogik 
    + Bachelor Gesundheitswissenschaften 
    + Master Health Professional Education (Charité)   
 
 
B e w e r b u n g:  Ihre schriftliche Bewerbung mit den Unterlagen: 
   - Bewerbungsschreiben 
   - tabellarischer Lebenslauf 
   - Abschlusszeugnis 10. Klasse und zusätzlich das aktuelle  
     Zeugnis (für Abiturienten) 

   - Zeugnisse weiterer schulischer Bildungsgänge 
   - Nachweise sowie Beurteilungen von absolvierten Praktika,  
     besonders der geburtshilflichen Praktika  

  
  richten Sie bitte an: 

 
 Medizinische Schule 
 der Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH 
 Welzower Straße 27 

 03048 Cottbus 
 
  Internet: www.ctk.de  
  E-Mail: Med.Schule@ctk.de 
 
 
Bewerbungszeitraum:  für den 01.04.2013 à 1.04. bis 31.07.2012 
 
  
 

 
Für die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen legen Sie bitte einen ausreichend 

frankierten und adressierten Rückumschlag bei. 
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Wissenswertes zur Hebammenausbildung  
 
1.  3 Jahre Ausbildung 
 
mit mindestens  1600 Stunden theoretischem und praktischem Unterricht 
und mindestens 3000 Stunden praktischer Ausbildung 
 
2. Berufstheoretischer und berufspraktischer Unterricht unter anderem in folgenden   
    Fächern: 
 
 - Grundlagen der Hebammentätigkeit  
 - Menschliche Fortpflanzung, Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 
 - Praktische Geburtshilfe 
 - Schwangerenbetreuung 
 - Wochenbettpflege 
 - Neugeborenen- und Säuglingspflege    
 - Biologie, Anatomie und Physiologie    
 - Allgemeine und spezielle Krankenpflege 
 - Spezielle Krankheitslehre  
 - Grundlagen der Psychologie, Soziologie und Pädagogik  
 - Gesundheitslehre 
 - Hygiene und Mikrobiologie 
 - Berufs-, Gesetzes- und Staatsbürgerkunde  
 - u. a. 
 
3. Berufspraktische Ausbildung 
 
Die praktische Ausbildung beinhaltet im klinischen Bereich Einsätze:  
 
 - im Kreißsaal  
 - auf der Wochenbett- und Neugeborenenstation 
 - auf einer operativen Station und einer nichtoperativen Station   
 - in der Kinderklinik/Frühgeborenenstation und 
 - im Operationssaal. 
 
Im außerklinischen Bereich ist ein Externat bei einer freiberuflichen Hebamme und der 
Einsatz in der Schwangerenberatung einer gynäkologischen Praxis obligatorisch.   
 
Während der Praktika werden Sie von den Mentorinnen und Praxisanleiterinnen des Kreißsaals 
und der Ausbildungsstationen unterstützt. Alle praktischen Tätigkeiten erfolgen unter Anleitung 
erfahrener Hebammen, bzw. auf den Stationen auch durch erfahrene Gesundheits- und 
Kranken-/Kinderkrankenpflegerinnen. 
Es findet eine regelmäßige Praxisbegleitung der Lehrerinnen der Hebammenausbildung statt. 
 
Für jeden praktischen Einsatz erhalten Sie einen Beurteilungsbogen, der vom Ausbildungs-
team ausgefüllt und mit Ihnen besprochen wird.  
 
Ihre tägliche Arbeitszeit beträgt während der praktischen Ausbildung 8 Stunden. Diese 8 Std. 
sind durch Ruhepausen zu unterbrechen. 
 
Während der praktischen Ausbildung nehmen Sie im regelmäßigen Wechsel am Früh-, Spät- 
und Nachtdienst sowie an Wochenend- und Feiertagsdiensten teil. 
 
Für Einsätze zu zuschlagspflichtigen Zeiten erhalten Sie die entsprechenden Zuschläge. 


